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U53;36CWH= XC;=354a;>?5>M U53;36CWH= 6WHY535 Z;?5>354a;>?M 

Gegebenenfalls: pH-Wert beachten. 
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����V�A��� �V\ ��g�V�A�����A��� Schutzmaßnahmen zur Verhütung einer Exposition: 

]5?5I5>5>@C^^6_ Ö3=^4WH5 Absauganlage einschalten. Verschmutzte Flächen sofort säubern. Augenwaschstation und 

`4WH53H54=6d;6WH5 6:^^=5> 64WH 4> d53 bcH5 des Verarbeitungsbereichs befinden. Augen- und Hautkontakt sowie Inhalation 

v53J54d5>M U:3 d5> 9C;65> ;>d I54 Z3I54=65>d5 Xc>d5 waschen. Ggf. Rutschgefahr beachten. Ggf. explosionsgeschützte 

]53c=5ef53<a5;?5 verwenden. Ggf. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Ggf. Staubexplosionsgefahr 

I5CWH=5>. Kontakt mit anderen Chemikalien meiden. 

hig��V�j��A�������V� 
k54 d53 Z3I54= >4WH= 5665>l =34><5>l 3C;WH5>M Z;?5>- und Hautkontakt sowie Inhalation vermeiden. 

Persönliche Schutzausrüstung: 

`WH;=aI34^^5 d4WH=6WH^45m5>d mit Seitenschildern (EN 166). Gegebenenfalls: Bei Staubbildung: Staubmaske mit Feinstaubfilter 

53@:3d53^4WH 7nb opq8l K5>>@C3I5 Y54mM Schutzhandschuhe aus Nitril (EN 374). Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk (EN 

qrp8M
B�A���TV��Vg�V für Beschäftigte: 

bC=4:>C^5 U53:3d>;>?5>e]565=a5 a;J s;?5>dC3I54=66WH;=a I5CWH=5> 74>6IM d45 >C=4:>C^5 tJL^5J5>=453;>? d53 u4WH=^4>45 

wpeqqen]8x y;==536WH;=a?565=a - MuSchG beachten (Deutschland). 
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/�����zA��������� Wassersprühstrahl/alkoholbest. Schaum/CO2/Trockenlöschmittel. Keinen Wasservollstrahl benutzen. 


��A��g{ und Bindemittel, Neutralisationsmittel: Mechanisch aufnehmen und gem. Abschnitt 13 entsorgen. Zusätzliche 

����V�A��� 	�������|V����V und persönliche Schutzausrüstung: Zündquellen entfernen, nicht rauchen. Augen- und 

XC;=<:>=C<= 6:Y45 t>HC^C=4:> v53J54d5>M ]?@M yCm>CHJ5> zum Explosionsschutz treffen. Gefährdete Behälter mit Wasser 

<2H^5>M Notwendige Maßnahmen gegen Umweltgefährdungen: Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Eindringen in 

dC6 Oberflächen- sowie Grundwasser als auch in den Boden vermeiden. 
N-���/� 

�#$%� ")S �


�g�V��V����� Auge sofort mindestens 10 Min. mit viel Wasser spülen, Augenlider dabei gut offen halten. Augenärztliche 

bCWH<:>=3:^^5M h�����V����� Mit viel Wasser und Seife gründlich waschen, verunreinigte, getränkte Kleidungsstücke 

;>v53a2?^4WH entfernen, bei Hautreizung (Rötung etc.), Arzt konsultieren. Einatmen: Person Frischluft zuführen und je nach 

`}JL=:JC=4< Z3a= <:>6;^=4535>M ���A�������V� Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei 

k5Y;66=654> 46=8M ]?@M Z3a= <:>6;^=4535>M 
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n36thelfer: 

n36te Hilfe Einrichtungen: 
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y4= Tüchern und Universalbindemittel gründlich aufnehmen und Boden reinigen. Getränkte verunreinigte Putzlappen, Papier oder anderes 

organisches Material stellt eine Brandgefahr dar und muss kontrolliert gesammelt und entsorgt werden.

n>=6:3?;>?6I5Hc^=53 / Sammelstelle: 

~>=536WH34@= U53C>=Y:3=^4WH53_ 


